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am 24.09.2020 in Frankfurt-Eschborn

Anmeldung für das Tagesseminar

LIQUIDATIONSBESTEUERUNG GMBH
AWS-SEMINARVORSCHAU

TAGESSEMINAR

LIQUIDATIONSBESTEUERUNG 
DER GMBH

AKTUELLES ZUM 
NEUEN INVESTMENTSTEUERRECHT 

Mi 30.09.2020 | 09:00 - 17:00 Uhr
Mercure Hotel Frankfurt Eschborn-Ost
Helfmann-Park 6 | 65760 Eschborn

Referent: Dipl.-Fw. Hartmut Loy, Steuerreferent

IMMOBILIENBESTEUERUNG

Di 03.11.2020 | 09:00 - 17:00 Uhr
Mercure Hotel Frankfurt Eschborn-Ost
Helfmann-Park 6 | 65760 Eschborn

Referent: Dipl.-Fw. Hans Günter Christoffel, StB

MINIJOBBER IN DER ENTGELTABRECHNUNG

Mi 04.11.2020 | 09:00 - 13:00 Uhr
Mercure Hotel Frankfurt Eschborn-Ost
Helfmann-Park 6 | 65760 Eschborn

Referent: KK.-Bw. Bernd Dondrup, Vorstand a. D.

DAS 1x1 DER RENTE UND 
BETRIEBLICHEN ALTERSVERSORGUNG

Do 12.11.2020 | 09:00 - 13:00 Uhr
Mercure Hotel Frankfurt Eschborn-Ost
Helfmann-Park 6 | 65760 Eschborn

Referent: KK.-Bw. Bernd Dondrup, Vorstand a. D.

Es gelten die AGB der AWS oHG. (siehe www.aws-online.de/agb)
Eine schriftliche Bestätigung und Rechnung geht Ihnen nach Eingang 
der Anmeldung zu. Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen.

Datum, Stempel und Unterschrift

Teilnehmer (bitte angeben)



DAS SEMINAR INHALT

VERANSTALTUNGSDATEN

Do. 24.09.2020 | 09:00 - 17:00 Uhr 

Mercure Hotel Frankfurt Eschborn-Ost
Helfmann-Park 6 | 65760 Eschborn

399,00 Euro zzgl. 16 % USt pro Teilnehmer*

DIPL.-FW. HANS GÜNTER 
CHRISTOFFEL 
Steuerberater

Hans Günter Christoffel ist aus zahlrei-
chen Seminaren bekannt. Neben sei-
ner Arbeit als Steuerberater ist er Autor 
renommierter Kommentare im Bereich 
der Einkommen- und Erbschaftsteuer so-
wie des Bewertungsrechts.

Die Liquidationsbesteuerung der GmbH bereitet in der 
Praxis immer wieder Schwierigkeiten. Dies liegt zum 
einen daran, dass sie nicht zur täglichen Arbeit eines 
Steuerberaters zählt. Zum anderen sind die gesetzlichen 
Sondervorschriften auf Gesellschafts- und Gesellschaf-
terebene zu beachten. So wird z. B. in der Handelsbilanz 
während des Liquidationszeitraums jährlich eine Bilanz 
verlangt, bei der steuerlichen Gewinnermittlung jedoch 
nur zum Abschluss der Liquidation. Dann gilt es, durch 
eine Einmalbesteuerung den Liquidationsgewinn zu be-
steuern. Dies bereitet auf Gesellschafterebene ebenfalls 
Schwierigkeiten, weil zwischen der Rückzahlung des 
steuerlichen Einlagekontos, den Gewinnausschüttungen 
und der Auskehrung von Eigenkapital unterschieden wer-
den muss.

In dem Seminar werden auch Sonderprobleme angespro-
chen, wie der Ausfall von Gesellschafterdarlehen und die 
Auswirkungen der Liquidationsbesteuerung auf die Be-
wertung der GmbH-Anteile.

Ein Praxisfall rundet die theoretischen Erkenntnisse ab.

TEIL I

Gesellschaftsrechtliche Grundlagen

• Auflösung der GmbH

• Ablauf der Liquidation

TEIL II

Rechnungslegung/Offenlegung bei Liquidation 
und Insolvenz

• Jährliche Rechnungslegung während der 
Liquidation

• Aufzustellende Bilanzen im Liquidationszeitraum

• Offenlegungspflichten

TEIL III

Besteuerung auf Gesellschaftsebene

• Besteuerungszeitraum und Schlussbesteuerung 
nach § 11 KStG

• Nicht getilgte Verbindlichkeiten/Rückstellungen 
in der Liquidations-Schlussbilanz

• Auslagerung von Pensionsverpflichtungen vor 
einer Liquidation

• Besteuerung des Liquidationsgewinns, Vermö-
gensverteilung und Schlussauskehrung

TEIL IV

Besteuerung auf Gesellschafterebene

• Aufspaltung der Liquidationsraten

• Abgeltungsteuer, Teileinkünfteverfahren und Steu-
erfreiheit

• Antragsbesteuerung nach § 32d Abs. 2 Nr. 3 EStG

• Rückzahlung des steuerlichen Einlagekontos

• Insolvenzbedingter Untergang der Beteiligung

TEIL V

Sonderprobleme

• Nachträgliche Schuldzinsen nach Wegfall der 
Beteiligung

• Inanspruchnahme aus Bürgschaften bei Insol-
venz

• Ausfall von Gesellschafterdarlehen und nach-
trägliche Anschaffungskosten

• Zeitpunkt der Berücksichtigung von Auflö-
sungsverlusten nach § 17 EStG

• Darlehensverluste als negative Einkünfte aus 
Kapitalvermögen

• Auswirkungen auf die Bewertung der GmbH-
Anteile

TEIL VI

Praxisfall

* inkl. Seminarunterlagen, Lunchbuffet, Snacks und Pausengetränken


